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Klärung der Drohungen an der Sekundarschule Aadorf 

Im Zusammenhang mit den Drohungen an den schulenaadorf hat die Jugendanwaltschaft 

mit der Kantonspolizei die ursprünglich verdächtigte Person entlasten und die mutmassli-

che Täterschaft ermitteln können. Die Jugendanwaltschaft hat eine Strafuntersuchung er-

öffnet. Die genauen Umstände sind Gegenstand der aktuellen Abklärungen. Die Jugend-

anwaltschaft wird nun – wie es das Jugendstrafgesetz vorsieht- die persönlichen Verhält-

nisse des Jugendlichen abklären und zu gegebener Zeit eine Strafe und / oder eine 

Schutzmassnahme anordnen. Dies geschieht unter Ausschluss der Öffentlichkeit. 

Persönlichkeitsschutz 

Im Schweizerischen Jugendstrafrecht wird dem Persönlichkeitsschutz der Beschuldigten 

und Opfer besondere Beachtung geschenkt. Die Jugendanwaltschaft muss dafür besorgt 

sein, dass die Identität der Beteiligten geschützt wird. Namen können deshalb nicht be-

kannt gegeben werden, um ein berufliches und privates Fortkommen in der Zukunft nicht 

zu verunmöglichen und eine Stigmatisierung zu verhindern. 

Während der laufenden Untersuchung gilt weiterhin der Opferschutz und die Unschulds-

vermutung. Im Umgang mit den Ereignissen haben Sorgfalt und Verantwortungsbewusst-

sein oberste Priorität.  

Haltung und Zukunft 

Die vergangenen zwei Monate waren für alle Beteiligten und Betroffenen eine schwierige 

und belastende Zeit. Es ist herausfordernd, die Beweggründe zu verstehen und dieses 

Verhalten nachzuvollziehen. Aus heutiger Sicht wird das Verhalten als Hilferuf interpretiert. 

In diesen Wochen sind die schulenaadorf zusammen mit der Jugendanwaltschaft bemüht, 

eine passende Lösung für den/die Beschuldigten zu finden, um die Schulabschlüsse zu 

gewährleisten.  

Der Umgang miteinander, die sozialen Kompetenzen und das Mobbing werden im letzten 

Quartal des Schuljahres thematisiert. Der Einbezug der Eltern und deren Mitarbeit sind un-

umgänglich. Wir alle haben die Verantwortung für ein friedliches und respektvolles Mitein-

ander.  
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